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1. Bezirksklasse Herren Osnabrück

TuS Bramsche : SC Schölerberg 
Mittwoch, 27.03.2024, 19:30 Uhr

Bauchrowitz tütet den Sieg für den TuS Bramsche ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TuS Bramsche am
Mittwochabend in den Armen: Martin Bauchrowitz hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund
2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (33:21 Sätze) in der 1.
Bezirksklasse Herren Osnabrück Partie gegen den SC Schölerberg gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Christopher Lorke, der in seinen
Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Rickhaus / Lorke gegen Bruns /
Buschmann. Da gab es nichts zu rütteln. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dann Kempe und
Steininger bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Leive und Westendorf ab dem ersten Ballwechsel. Das
musste man neidlos anerkennen. Da Heyen / Schrick wenig später nicht antreten konnten,
verbuchten Miller / Bauchrowitz einen kampflosen Sieg. Nach den anfänglichen Spielen standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:
1 gegenüber. Zwar brachte Malte Bruns Stephan Rickhaus phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Stephan Rickhaus mit 3:1 durch. Den Sieg von Matti Leive konnte Max Kempe im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Keinen guten Verlauf
schien die Begegnung für Christopher Lorke gegen Nils Westendorf nach Verlust der ersten beiden
Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Christopher Lorke
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Auch der Ausgang
des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Leider musste Jens Ole Heyen dann sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an
den TuS Bramsche. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Nicht einen Satzgewinn überließ Justin Miller
seinem Gegner Ralf Schrick beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Martin Bauchrowitz bei der
unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Patrick Buschmann. Da war final wirklich
nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Stephan Rickhaus nach einer 2:0-Führung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe
erwarteten Partie gegen Matti Leive. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Leive mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewann. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Malte Bruns hatte
Max Kempe nur im ersten Satz eine Chance. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen
von Kempe bei 20, während er nun 9 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Einen
kampflosen Sieg verbuchte nachfolgend Christopher Lorke, da sein Gegner Jens Ole Heyen nicht
antreten konnte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Überzeugend war der
Erfolg in drei Sätzen von Udo Steininger daraufhin gegen Nils Westendorf. Durch diesen Sieg liegt
die bisherige Saison-Bilanz von Steininger nun bei 12:10. Das Einzel zwischen Justin Miller und
Patrick Buschmann, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete
mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Mit dieser Niederlage liegt Miller nun bei
einer Einzelbilanz von 7:4 seit Beginn der Spielzeit. Martin Bauchrowitz war im Einzel gegen Ralf
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Schrick nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Bramsche nun ein Punktekonto von 17:15 Punkten auf,
während der SC Schölerberg vor dem nächsten Spiel, das am 11.04.2024 gegen den SuS Buer
ansteht, 3:31 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Bramsche bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 04.04.2024 gegen die TSG Dissen III.

 Statistik:
 TuS Bramsche

Doppel: Rickhaus / Lorke 1:0, Kempe / Steininger 0:1, Miller / Bauchrowitz 1:0 
Einzel: S. Rickhaus 1:1, M. Kempe 0:2, C. Lorke 2:0, U. Steininger 2:0, J. Miller 1:1, M. Bauchrowitz
1:1 

 SC Schölerberg
Doppel: Leive / Westendorf 1:0, Bruns / Buschmann 0:1, Heyen / Schrick 0:1 
Einzel: M. Leive 2:0, M. Bruns 1:1, J. Heyen 0:2, N. Westendorf 0:2, P. Buschmann 2:0, R. Schrick 0:
2


